
und der Kantone J
v t

Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.
———sms———

ro. 132. den 16. Mai 1867.

ö————— — — C— — r —
Drud und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis: fur 6 Monate franko durch die ganze Schweiz.. Fr. 5.— Einrückungsgebühr: die einspalti titzeile oder deren Rauum.. 8Cts.
p — — ——

3 Monate de, durch die ganze Sgrein .. 230 Inserate von 8 Zeilen und wenige..803
ei der Expedition abgeheltt. —2— für erholungen 13

Inserate, welche Abends vor 8 Uhr abgegeben werden, erscheinen den folgenden Tag. Fur die Sonnabend-Nummer sind die Inserate vor 18 UhrMittagsabzugeben. J
— 5 —— —IIEWfEüööSSSSXéöôSS

Verehelichungen in Luzern. Kirchenbauliches. 8S 45 3 S eede Firchent autiches. tahlBad Knutwil hei Surser
br Albert Plue Dirttvon Eblton, mit aicdehnzparadur der Zifferbnner dasgsr — 73

Ieft. Joh. Karolins Weber von hunzwii. ye ughen ee wird auf Sonutag den 19. Mai eröffnet.
dr. Widen Zellei Selrear, von Großdiei eee —* es 8 — 9— Der bedeutende Eisengehalt des Bad- und Trinkwassers, die gesunde und freundliche

wil, mit Fti. Maria Pfister von Luzern. e y F gone p in —— dage deinen aege besondere den dutch Rraniheit, Anstrengung dder diuer Ge—
bt. Johef Maria Dönni. San, von Wolfen · Matchhene uni nachsthin schriftlich nacten beider Geschlehter kroft und Gesunvheit wieder

schießen, mit Jafr. A. M. Aloisia Schrag en ht, den 15. Mai 1867 Die an fehlerhaster Blutmischung, Bleichsucht. Rheumalismen, Unterleibsbeschwerden Lei
von Willisau. nacht den 18. Vai iißn denden, durch Wochenbett oder durch Blutverlurst Herabgekommene kehren bald wieder zu

Sefterben in 2ors] * — Der menr hrer srühern Gesundheit zuruck. Der von scwerer Krantheit, von Schleimfteber Thphus

— nlern jarxxer Rin. — —3 — * igg 53 zu —— —— ur Bequemlichkeit der freundlich eingeladenen e werden sie au eitige Anzeige

Jafr. Maria de — ahenbur IN J. alt. X l,ungor kauflouto. F 8 Station Surfee abgehout s Virtor Teoiler, Bnnet —
en 9. Mai: 2 roller, Badwirth.

dareh 3— Sre pon Schwy— eutedeint Versouninas. — ——re alt; beide im Spial — 7

 eh .DonnerstagsGeselsschaft BadEröffuung.
aria Josefa, ein en ud. Wob ? 2

mcindindaheci.indanein gee rund. Das Wad BSauerbrunuen in Ruswil
n AerRäge Oeergrund wird Sonntag den 19. Mai wieder erdinet.

Ws80 Anzeige. Es enthalt Eisen, Schwefel ec. und eignet sich für Personen, die an Bleichsucht, Glieder

Da die Musik als ein allgemeines Bildungs ucht. aahminamm, i s. F— bHe VTarob Greber.

8 anerkannt 3und viele Aern 8—— —
ndern frühzeitig darin guten Unterricht er ·· J

do * —* 9die sofg Opfer — — * *
scheuen, so beabsichtigt Frl. Emmeline Stauffer,

 A—— —— Anzeige und Empfehlung.t akt

dn —— Fe et Anterzeichnete hat die Ehre, den geehrten DamenzuStadtundLand anzuzeigen,
—V s chule ju errichten. daß sie sochen in Luzern ein Linterie-Geschãft mit dem Reueften, wae
xIs werden darin Anfanger nn und Mad in dieser Art auftumeisen, eröffnet dat, versehen miit einer großen uswahl in!

hen) oder auch Soiche, die schon unne Damenhemden Paniaions,. Morgenjacken, Corseis, Iunons,
genoffen, aufgenommen und nach einer als Srãgen und Manschetten, Blousen sur Damen and Kinder.— GSanze

reffuch anerlannten Methode und unter gegen Kinderanzuge, sowie kleine Hute · Qnden, Einsãtze und Kragen
eitigem Wetteifer unteerichtet. Drei Kinder für Herren. — Spezialität in Broderien und Spißen.
heilen sich in eine Stunde, die wöchench Durch Verbindung mit den besten Häusern in Paris ist sie im Stande, ihre
iwei Mal suartfinden wird, und zwar Äbends Waaren zu sehr billigen Vreisen zu erlgsfen

nach BeendigungderoffentlichenSchulen.Der Fee empfiehlt fie sich für alle in ihr Fach —R Arbeiten, sei esBreis fur den jedesmaligen Unsterricht eines Maschinen oder Handarbeit. Sie wird sich bestreben, die Zufriedenheit ihrer wer
Schůlers betragtddCis.und wird monatlich then Klienten zu erwerben, und empfiehlt sich bestens.
dezahlt. — Die geehrten Eltern, welche der MAd. O. Kreobs,
Unternehmerin Vertrauen schenken wollen, sind Luzern Weggisgasse Nr. 99.
veee e inhen sro Vern Kramgasse str. 17.Achtungsvo

Luzern, den 158. Mai 1867. ———æ—— — — —

Emmeline 5tauffer.

Heirathsgesuch.
Eine gebildete Tochter (Freiburgerin) von

ungenehmem Aeußern, beider Sprachen maäch
tig die ein Vermogen von netto W60d Fr.
oeidt.jedochein Kind hat, wunscht sich wegen

he in einen andern Kankon
u verheirathen. Auf Vermogen wird nicht
gesehen, nur auf sanften Charalter und hu

nane dinndn
g9853 Briese, mit J. Z. bejeichnet, beordert die Erpedition dieses Blattes 2868

28592] Kaspar Meyer. Schreiner, von
dihriech. wird aufgefordert, seine bei Frau

Ineichen,Schropferin an der 3. Wegais—— in Luzern, gegen Kostgeld see
Effelten innert acht Tagen zu losen, ansonsi
aachher nach Belieben darüber verfügt wird.
 ,—

Strohhüte.
Grotzes Aager Floxentiner Stroho
dtr nach neuesten Formen für Herten, Damen
and Kinder. Hutsorien. Tuls, Crope, Wiu-
mwen. Jedern. Bauder. sowie ale Rode
XRRR

Frou Faise
2268e] an der Reußbrucke in Luzern.

Zur gefälligen Peachtung!
 Der Unterzeichnete dankt dem geehrten Publikum für das ihm bis dahin be

wiesene Zutrguen und empfiehlt auch fernerhin sein reichhaltiges Lager in Seiben,
Filz uñnd Strohhüten, Herren und KnabenTappen 3 neuester Form
und Geschmad, sowie Offiziere Kappen, Polismuten. MilitärTravatten
und Handschuhen, überhaupt in allen moöglichen Militär.Artikeln in reicher und
schöner Auswahl. Ferner halt er ein Assorument Flanellhemden, Ooin umd
Nanchettes in allen Sortensür Herren (und besonders feine fur Damen),

Cravatten, * Gürtel, raeee c. c.
 . Lesondere eni xerdienen eine Partie feiner und ordinarer Damen

taschen, Reisesacke in Leder und Plusch in beliebiger Form und Erdße, aud
Kellner, Couriers und AnhaugTaschen, nebst andern beguemen ind un
vbeiehchen ReiseArtiteln. Ungeachtet der seinen und eleganten Ärbeit sind mög

lichst billige 3 gestellt.Es hofft daher auf zahlreichen Zuspruch und empfiehlt fich angelegentlichtt

O. AÆtumer-urig, Kurschner
 an der Krongasse in Luzern,

221sie)] vis-a-vis von Herrn Buchbinder Schnieper.

 ——— — — — — — —2 2—
Barterzeussungs-Tinetur, sieherates Mittel, bei selbet noch jungen

Leuten in krzester Zeit den stürkaten Bartwuchs zu erziolen, empfehlen à FL FE.2

and Fr. 3. 76 Gehruder Egiim, fruher Schilunger-Werndil,Weggisgacne181.
XR. Par den lcheron Ertolg garantirt dar Erfluder Apotieter Eargmaunm in Paris, 70 Boale-

—XXXC ses slu


